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KPWT AG griindet eigene
Ausbildungsakademie

Passau/Eggenfelden. ,Um der Schnelllebig-
keit in der Steuergesetzgebung zu begegnen®,
hat die KPWT Kirschner Wirtschaftstreuhand
AG mit Hauptsitzen in Eggenfelden und Pas-
sau eine eigene Ausbildungsakademie ins Le-
ben gerufen, teilte Firmengriinder Dr. Franz
Xaver Kirschner (Bild) mit. In der neuen Aka-
demie wiirden die Mitarbeiter der KPWT-
Kanzleien, aber auch Mandanten und deren
Mitarbeiter in steuer- und
wirtschaftsrechtlichen Semi-
naren weitergebildet. ,,Gera-
de im Steuer-, Bilanz- und
Wirtschaftsrecht herrscht sei-
tens des Gesetzgebers eine
groRRe Novellierungswut. Das
macht eine permanente Wei-
terbildung unabdingbar. Hier
mochten wir mit der KPWT-Akademie anset-
zen“, sagte Kirschner. Es hitten bereits die bei-
den ersten Seminare stattgefunden. Anfang
Marz sei ein néchstes (,Brennpunkte in der
Lohn- und Gehaltsabrechnung®) in Landshut
geplant. Die KPWT-Gruppe wurde 1983 als
Wirtschaftspriifungs- und Steuerkanzlei ge-
griindet und ist heute an neun Standorten in
Bayern vertreten — u.a. in Passau, Miinchen,
Regensburg und Augsburg. Weitere Niederlas-
sungen befinden sich in Tschechien und Itali-
en. Unter den rund 270 Mitarbeitern sind 50
Steuerberater, Wirtschaftspriifer und Rechts-
anwilte. - Foto: si/Foto;kpwt

Lindner-Institut gibt
Existenzgriindern Tipps

Mariakirchen. Wie werdende Existenzgriin-
der eine tragfihige Finanzplanung im Rahmen
eines Geschiftsplanes erstellen konnen, dar-
iiber informieren Experten des Hans-Lindner-
Institutes am heutigen Dienstag ab 18.30 Uhr
im Schloss Mariakirchen. Die Veranstaltung
bereitet Firmengriinder auch auf die Teilnah-
me an einem Griinderwettbewerb vor. Anmel-
dung und weitere Infos sind dazu im Internet
unter: www.ideenreich-bpw.de zu finden oder
unter 2 0871/506-762 zu erhalten. - si

Anlagenbauer YIT Germany
jetzt auch in Niirnberg

Deggendorf. Die Deggendorfer Niederlassung
der Firma YIT Germany ist ab sofort auch mit
einer AuRenstelle in Niirnberg vertreten. Die
Firma, die sich als fithrender Anbieter fiir tech-
nische Gebdudeausriistung, den Betrieb von
Immobilien und fiir Energiespar-Contracting
bezeichnet, beschaftigt an acht Standorten
mehr als 1000 Mitarbeiter und erwirtschaftete
2009 einen Umsatz von rund 202 Millionen
Euro. An ihrem neuen Standort wird sie zu-
néchst fiinf Mitarbeiter beschaftigen. Die Nie-
derlassung in Niirnberg wird vor Ort von Mat-
thias Kuschka gefiihrt. Mit dem neuen Stand-
ort will man vor allem in der Region Niirnberg,
Fiirth und Erlangen neue Kunden wie Hoch-
baudmter, Ingenieurbiiros und mittelstandi-
sche Bauunternehmen ansprechen. - jk

Online Bewerbungstrainer
fiir Akademiker

Deggendorf. Mit einem neuen E-Learning-
Programm wird das Online Lernangebot der
Bundesagentur fiir Arbeit laut der Arbeits-
agentur Deggendorf erweitert. Auch hochqua-
lifizierten Arbeitsuchenden falle es oft schwer,
ihre Kompetenzen auf dem Arbeitsmarkt ziel-
gerichtetanzubieten. Hier helfe das Programm
,Fit fiir die Karriere“. Zu finden ist das Pro-
gramm auf www.arbeitsagentur.de/karriere-

Von Alois Schief3l

Passau/Rotthalmiinster.
»Konnten wir vor sechs, sieben
Jahren noch unter 150 und mehr
Bewerbern auswihlen, die einen
unserer drei Ausbildungsplitze
haben wollten, waren es im letz-
ten Jahr noch 50. Und bald
konnte es noch schwieriger wer-
den, den fiir uns richtigen Lehr-
ling zu bekommen®, befiirchtet
Stefan Hauptenbuchner, Ver-
triebsleiter und Ausbildungsbe-
treuer bei dem IT-Dienstleister
Bits & Bytes in Rotthalmiinster.

Hauptenbuchner steht mit
seiner Einschétzung nicht allei-
ne da. Auf Grund der demografi-
schen Entwicklung verlieRen
Jahr um Jahr zwei bis drei Pro-
zent  weniger  Jugendliche
Haupt- und Realschulen, stellt
Peter Moller, Ausbildungsbera-
ter bei der IHK Niederbayern,
fest. AuRerdem sinke bereits
jetzt rapide die Zahl der so ge-
nannten Altbewerber, die im ver-
gangenen Ausbildungsjahr kei-
ne Lehrstelle bekommen haben,
und sich erneut vorstellen.

,Zahl ungeeigneter
Bewerber steigt

,Wenn nun die Wirtschaft
wieder anzieht, bedeutet das fiir
die Jugendlichen, dass sie mehr
Auswahl bei der Lehrstellensu-
che haben, fiir die Betriebe aber
konnte das zum Fachkrafteman-
gel fithren, sagt Moller.

Dies auch, weil die Anforde-
rungen der Betriebe an Konnen
und Einsatzbereitschaft der
Auszubildenden stiegen. ,Es
wird eine zunehmend groRere
Herausforderungen fiir viele Fir-
men sein, rechtzeitig fiir den ge-
eigneten Fachkriftenachwuchs
zu sorgen, meint Moller und
fordert die Firmen auf, sogar
iiber Ausbildungsquoten iiber
den aktuellen Bedarf hinaus
nach zu denken.

Das Problem, dass viele Lehr-
stellenbewerber Mankos haben,
kennt auch die Firma Bits &
Bytes, die am Stammsitz Rot-
thalmiinster und in der Filiale
Regensburg insgesamt rund 25
Mitarbeiter beschiftigt. ,,Gene-
rell kann man schon feststellen,
dass in den vergangenen Jahren
Engagement und auch Wissen

Passau. Der Grofteil der ost-
bayerischen Freiberufler sieht
nach Einschétzung des Bezirks-
verbandes Niederbayern des
Bundes der Selbststéindigen op-
timistisch den kommenden Mo-
naten entgegen. ,,Das wirtschaft-
liche Tal glauben die meisten

Sie haben , die richtigen Ausbildungsplatze®“ bekommen: Michael Maier (24) aus Rotthalmiinster, der
bei der Firma Bits & Bytes in Rotthalmuinster IT Systemkaufmann werden will, und Daniel Fusseder (3.v.l.
19 Jahre alt) aus Malgersdorf, der eine Ausbildung zum Fachinformatiker fiir Systemintegration macht.
Ihre Chefs, Vertriebsleiter Dipl. Betriebswirt Stefan Hauptenbuchner (2.v.1.) und Geschéftsfiihrer Dipl. Ing.

Stefan Lew (r.) , erlautern ihnen ein Computerprogramm.

der Bewerber gesunken sind“,
stellt Hauptenbuchner fest. Die
Zahl ungeeigneter Bewerber

steige. Dennoch wolle Bits &
Bytes sein Ausbildungsangebot
noch erhéhen: ,,Wir planen wie-

- Foto:

der Wachstum. Und weil es aus-
gelernte Fachkrifte meist nach
Miinchen zieht, miissen wir un-

Die Entwicklung, dass aus ei-
nem Mangel an Lehrstellen ei-
neran Lehrlingen wird, hat sich
bereits 2009 abgezeichnet.

Obwohl die Zahl der Jugend-
lichen, die im Herbst 2009 oder
in den Folgemonaten eine Leh-
re antraten, gegeniiber 2008
riickldufig war, gab es an der
ostbayerischen , Lehrstellen-
front“ laut Wirtschaftskam-
mern und Arbeitsagenturen ei-
ne Entspannung; jedem Lehr-
stellen-Suchenden habe ein
Ausbildungsplatz  angeboten
werden kénnen.

Die Arbeitsagentur Passau
stellt fest: ,Zwar ist 2009 die
Zahl der gemeldeten freien
Lehrstellen gegeniiber 2008 um
206 auf 2283 zuriick gegangen,
aber die Zahl der gemeldeten
Bewerber fiel noch starker; um
337 auf 2264.¢

,» Irotz Krise jedem Bewerber ein Angebot*

Und die Arbeitsagentur
Deggendorf meldet: ,,Im Bera-
tungsjahr 2009 meldeten sich
mit 2097 Jugendlichen, die ver-
mittelt werden wollten, 573 we-
niger als 2008. Da sich das Aus-
bildungsangebot der Betriebe
(2254 gemeldete Ausbildungs-
stellen) nur um 132 Stellen ver-
ringerte, konnte allen gemelde-
ten Bewerberinnen und Bewer-
bern ein Ausbildungsangebot
zu unterbreitet werden.

Im Bereich der Arbeitsagen-
tur Pfarrkirchen, zu der auch
der Landkreis Altotting gehort,
ging die fiir Herbst 2009 gemel-
dete Zahl freier Lehrplitze zu
2008 zwar ebenfalls zuriick
(von 2287 auf 2136), die der Be-
werber fiel aber auch hier noch
stdrker (von 2557 auf 2086).

Laut Handwerkskammer
Niederbayern-Oberpfalz sind

2009 in ihrem Bereich und in
ihrer Branche 6400 neue Lehr-
vertrdge abgeschlossen wor-
den. Das sei zwar zu 2008 ein
Riickgang um 8,6 Prozent, den-
noch hitten vier geplante
Nachvermittlungs-Veranstal-
tungen wegen Mangels an Be-
werbern ausfallen miissen.

Mit 4425 neuen Ausbil-
dungsverhdltnissen hétten In-
dustrie, Handel und Dienstleis-
tung in Niederbayern zwar
ebenfalls weniger abgeschlos-
sen (-12 Prozent), dennoch sei
das Verhiltnis Bewerber-Stel-
len giinstiger als in den Jahren
zuvor, stellt die IHK Niederbay-
ern fest. Jeder ausbildungsféhi-
ge und -willige Jugendliche ha-
ben also mit einer Lehrstelle
versorgt werden konnen.33

- si

kommen insbesondere von den
freien Heilberufen und den
Selbststandigen in technischen-
naturwissenschaftlichen Beru-
fen“, sagte Bezirksgeschaftsfiih-
rer Konrad Schwarzfischer. Un-
terschiedlich sei die Stimmung
bei den Vertretern rechts-, steu-

Optimismus bei den Freiberuflern

Branche der Freien Heilberufe besonders zuversichtlich

Berufe. Insgesamt rechne die
Branche der Freiberuflichen fiir
dieses Jahr mit gleich bleibenden
oder leicht steigenden Umsit-
zen. Laut Schwarzfischer ist es
wichtig, dass die Banken das zur
Abwicklung zusétzlicher Auf-
trige notwendige Kapital zur

Hauzenberg. Die Graphit
Kropfmiihl AG (GK) mit Sitz bei
Hauzenberg will mit den brasi-
lianischen Firmen Extrativa und
REP Minerals eine neue Firma
griinden, teilte Vorstandschef
Martin Ebeling mit. Ziel sei die
Robhstoffsicherung fiir GK in
Deutschland, die Herstellung

,Richtigen Lehrling zu finden, wird schwerer*

Zahl der Bewerber smkt weiter — ertschaftsvertreter befurchten bald Facharbeitermangel

seren Nachwuchs selber heran-
ziehen®, sagt der Vertriebschef
des EDV-Systemhauses.

Moller von der IHK befiirch-
tet bald wieder eine Lage an der
Ausbildungsfront wie vor 14, 15
Jahren, als ,ein regelrechter
Kampf um Lehrlinge“ entbrannt
sei. Er fordert: ,,Darauf miissen
sich die Betriebe einstellen. Wer
merkt, dass er bereits jetzt Pro-
bleme hat, geniigend leistungs-
starke Lehrlinge zu bekommen,
sollte bewusst an seinem Image
arbeiten und eventuell die Be-
dingungen fiir Lehrlinge verbes-
sern.

Doch erweistauch darauf hin,
dass trotz einer groReren Aus-
wahl fiir die Lehrstellensuchen-
den nicht jeder Jugendliche ei-
nen Ausbildungsplatz bekom-
men werde. Probleme wiirden
Leistungsschwache haben. Hier
miisse tiber neue Ausbildungs-
angebote nachgedacht werden.

Die Gefahr des Facharbeiter-
mangels aufgrund der demogra-
fischen Entwicklung und stei-
gender Anforderungen der Be-
triebe belegt auch eine Studie

,,2030 fehlen in Bayern
1,1 Mio. Fachkrafte“

der Vereinigung der Bayerischen
Wirtschaft (vbw). Danach wer-
den in Bayern im Jahr 2030 rund
1,1 Millionen Fachkrifte fehlen.
Bertram Brossardt, Hauptge-
schiftsfiihrer der vbw, schlagt
Alarm. Er spricht von einer der
,,groflten strukturellen Heraus-
forderungen fiir Bayern.“ Er for-
dert, es diirfe kein Talent auf der
Strecke bleiben. Notwendig sei
eine nachhaltige Qualifizie-
rungs- und Weiterbildungsinitia-
tive, die von Arbeitgebern und
Arbeitnehmern gemeinsam ge-
tragen werde.

Auch Stefan Negele von der
Handwerkskammer Niederbay-
ern-Oberpfalz ist (iiberzeugt,
dass die Chancen der Jugendli-
chen auf einen Ausbildungs-
platz trotz ~Wirtschaftskrise
kiinftig besser werden, was aber
gleichzeitig auch Probleme fiir
die Betriebe bei der Sicherstel-
lung ihres kiinftigen Facharbei-
terbedarfs bedeuten werde. Er
rit den Handwerksbetrieben,
die Jugendlichen noch starker
fiir Handwerksberufe zu interes-
sieren.

GK griindet Gemeinschaftsfirma
Ebeling: Grund ist Sicherung der Rohstoffversorgung

Hochwertanwendungen in Bra-
silien und anderen Léandern.
,DasJoint Venture wird auch die
internationale Prisenz von Gra-
phit Kropfmiihl verbessern®, so
Ebeling. GK beschiftigt 490 Mit-
arbeiter, darunter 90 in Kropf-
miihl, und erwartet fiir dieses
Jahr einen Umsatz von rund 90
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Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ /CenturyGothic-Bold /LucidaConsole /TimesNewRomanPSMT /Impact /TimesNewRomanPS-ItalicMT /TrebuchetMS-Bold /TrebuchetMS-Italic /Arial-BoldItalicMT /Georgia /CourierNewPS-BoldItalicMT /Arial-BoldMT /Trebuchet-BoldItalic /Verdana-BoldItalic /Georgia-BoldItalic /Tahoma-Bold /TimesNewRomanMT-ExtraBold /CourierNewPS-BoldMT /CourierNewPSMT /TimesNewRomanPS-BoldMT /Georgia-Italic /Tahoma /Georgia-Bold /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT /ArialNarrow-Italic /ArialUnicodeMS /Verdana-Bold /Verdana-Italic /Verdana /CenturyGothic-BoldItalic /CenturyGothic /ArialNarrow /CenturyGothic-Italic /Arial-ItalicMT /Arial-Black /ArialMT /ArialNarrow-BoldItalic /ArialNarrow-Bold /CourierNewPS-ItalicMT /Arial-BlackItalic /TrebuchetMS ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: None
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Gray Gamma 2.2
     RGB Arbeitsfarbraum: Apple RGB
     CMYK Arbeitsfarbraum: Euroscale Uncoated v2
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

STANDARDS ----------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Ohne

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 8000
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0
RGB-Repräsentation als verlustfrei betrachten: Nein
Optionen für relative Pfade zulassen: Nein
Intern: Alle Bilddaten ignorieren: Nein
Intern: Optimierungen deaktivieren: 0
Intern: Benutzerdefiniertes Einheitensystem verwenden: 0
Intern: Pfad-Optimierung deaktivieren: Nein

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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